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Merkblatt Baustellenabwasser – Gebühr für Einleitung von Baustellenabwasser in ARA 

 

Gesetzliche Grundlagen 

▪ Gewässerschutzverordnung vom 28. Oktober 1998 (SR 814.201, GSchV)  

▪ Gebührenordnung des Bezirkes Einsiedeln (SRE 160.100) 

▪ SIA 431 Entwässerung von Baustellen 

 

Gebühr für Einleitung von Baustellenabwasser in die Schmutzwasserkanalisation 

▪ Wird gereinigtes Baustellenabwasser in die Schmutzwasserkanalisation eingeleitet, wird auf 

dem ganzen Bezirksgebiet die gleiche Gebühr verrechnet wie für normales Abwasser. Stand 

Mai 2026 sind dies CHF 1.65/m3 (exkl. MwSt). 

▪ Vor dem Einleiten muss beim Absetz-/Neutralisationsbecken ein Durchflussmesser (Wasser-

uhr) installiert sein. Die eingeleitete Wassermenge muss dem Bezirk gemeldet werden. 

▪ Mit der Meldung der «Inbetriebnahme Baustellenentwässerung» muss gleichzeitig der Zähler-

stand der Durchflussmessung angegeben werden (Datum, Zählerstand, Rechnungsempfänger 

und Foto). 

▪ Vor Abschluss der Baustelle oder auf Anfrage der Bezirksverwaltung muss der Zählerstand der 

Durchflussmessung mittels dem Formular «Protokoll über die Baustellenabwasser-Einleitung 

in die öffentliche Kanalisation» an umweltschutz@bezirkeinsiedeln.ch eingereicht werden. 

▪ Wird die Durchflussmessung nicht gemeldet oder wird bereits Baustellenwasser in die 

Schmutzwasserkanalisation geleitet, ohne die Meldung der «Inbetriebnahme Baustellenent-

wässerung» vorgenommen zu haben, werden die «Versäumnis der Meldepflicht» gemäss Ge-

bührenreglement plus die Kosten für die Einleitung gemäss Einschätzung des Ressorts Infra-

struktur verrechnet. 

▪ Ansonsten gilt weiterhin das Merkblatt vom Kanton «Merkblatt: Gewässerschutz auf Baustel-

len» zu beachten. Sie finden dieses auf der Website des Kantons bei den Informationen zu 

Industrie- und Gewerbeabwasser. 

 

 

Berechnung der  ungefähre zu erwartenden Abwassermenge 

 

m2 

 

 

 

Rechenbeispiel: 

m2 

 

 

 

* Jährliche Niederschlagsmenge in Einsiedeln: ca. 1,7 m/m2  

 

Wenn mit Grundwasser zu rechnen ist, muss dieses ebenfalls in die Berechnung miteinbezogen wer-

den. 

 

Fläche  Bau-

grube [m2] 

 

Monatlicher Nieder-

schlag [0.14 m]* 

 

Wasserhaltung  

[Anzahl Monate] 

Menge Baustel-

lenabwasser [m3] 

 

(20 x 50 m) 

1’000 m2 

 

0.14 m* 

 
9 Monate 1260 m3 

 

https://www.sz.ch/public/upload/assets/58656/Protokoll_ueber_die_Baustellenabwasser-Einleitung_in_die_oeffentliche_Kanalisation.pdf?fp=3
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mailto:umweltschutz@bezirkeinsiedeln.ch
https://www.sz.ch/verwaltung/umweltdepartement/amt-fuer-gewaesser/gewaesserschutz/industrie-und-gewerbeabwasser.html/8756-8758-8802-9447-9450-10712-10746#js-cms-accordion-header--0-4

